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Anfrage 

der AbgeordnetenDr. FEVRSTEIN, Dr.BLENK ..f!lJbSPIEL 
und Genossen 

an den Bundesminister für Vel~kehr 

betreffend Ausscheiden von 23 Nachwuchskräften bei der 

Post- und Te~egrafendirektion im BundesZand VorarZberg 

Die Pos t- und Te Legrafendirek tion füI' Tiro l und VorarZbel'[! 

wurde angewiesen, 23 Nachwuchskrafte bei verschiedenen 

. DienstBtellen imBundesta~d Vorarlberg mit 31.12.1976 

~usdem D~e~st auszuscheide~. Diese Nachwuchskrafte wurden 

in den .Sommermonaten aufgenommen und in der Zwischenzeit 

auf ihre dienstIiahen Aufgaben eingesc:hult. 

Die Landesleitung der Gewerkschaft der Postbediensteten 

steZlte in einer einstimmig gefaßten Resolution dazu 

fest, daß es sich um eine unsoziale Maßnahme handle, die 

zusätz Zich di.e Vo Z Zbeschäftigung gefährde. Man müsse. 

weiters befürchten, daß der Postdienst in Vorarlberg 

nicht mekr im voZZen Umfang aufrecht erha~ten werden 

könne. Der Personalunterstand betrage 460 Personen. 

Einem SoZ.Zstand von 1968 Bediensteten stehe ein Iststand 

von 1508 .gegenüber. 

.? 
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Aus diesem Grunde richten die unterfertigten Abgeordneten 

an den Herl?n Bundesminister für Vel,keln' fo Zgende 

". 

A n fra g e . . 

1) ~st es richtig 3 "daß'bei Dienststellen der Post- und 

TeZegrafenverwaZtung in Vorarlber{] 23 Nachwuchskrafte 

zum 31.12.1976 aus dem Dienst auszuscheiden sind? 

2) Tvelche Arbeitsplatze werden für die aus dem Dienst Aus

zuscheidendenkonkret angeboten ? 

c'3JWievieZe dieser auszuscheidenden Personen müssen im 
" " 

J.tinner 1977 ArbeitsZosenunterstützung beziehen? 

4) Wieviele erhaZten keine Arbeitslosenunterstützung3 

weil sie die erforderlichen Anwartzeiten nicht "nach

weisen können? 

5) Wieviele überstunden müssen im Durohschnitt von einem 

Postbediensteten im Janner 1977 in VorarZberg ge

leistet werden? 
# ..... , .•• 

6) Drohen bei der Post- und TeZegraphenverwaltung in 

VorarZberg aufgrund der personel Zen Unterbesetzung 

im Jahr 19?7 Einsp(zl'ankungen im Dienstbetrieb? 
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